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Trost und Musik: ZDF-
Fernsehgottesdienst aus der St.-Sixti-

Kirche in Northeim
ZDF überträgt am 4. August einen Fernsehgottesdienst aus

der St.-Sixti-Kirche in Northeim zum Thema Trost.

Die Verbindung von Gemeinschaft und Glauben wird durch den
bevorstehenden ZDF-Fernsehgottesdienst aus der St.-Sixti-
Kirche in Northeim verstärkt. Am Sonntag, dem 4. August,
können Interessierte ab 9.15 Uhr in der Kirche teilnehmen, wo
live eine bereits aufgenommene Gottesdienstübertragung
gezeigt wird. Dies ist nicht nur eine Gelegenheit, um den
Glauben zu stärken, sondern auch, um sich mit anderen
Gemeindemitgliedern auszutauschen und Trost zu finden,
Themen, die im Gottesdienst im Mittelpunkt stehen.

Thema des Trostes

Der Gottesdienst wird von den Superintendents Jan und
Stephanie von Lingen geleitet und inspiriert von einem 550
Jahre alten Glasfenster der St.-Sixti-Kirche. Dieses Fenster zeigt
eine berührende Szene: Johannes, der Jünger, sucht Trost an der
Brust Jesu, was im Rahmen des Gottesdienstes die Bedeutung
von Nähe und Unterstützung unterstreicht.

Ein bewegendes musikalisches Erlebnis

Für die musikalische Begleitung des Gottesdienstes wird die
Kurrende St. Sixti zusammen mit der Studiogruppe Baltruweit
sorgen. Der bekannte Liedermacher Fritz Baltruweit sowie der
Jugendchor stellen ein Lied vor, das von dem historischen



Glasfenster inspiriert ist, und mit dem Titel „Rück näher heran“
den Gottesdienst bereichert. Musik spielt eine zentrale Rolle,
wenn es darum geht, die Botschaft des Trostes und der
Hoffnung zu vermitteln.

Interaktives Erlebnis für die Gemeinde

Nach der Liveübertragung des Gottesdienstes haben die
Besucher die Möglichkeit, aktiv am Geschehen teilzunehmen.
Von 10 bis 18 Uhr stehen Ehrenamtliche und Mitwirkende aus
der Gemeinde für Gespräche zur Verfügung über ein
Zuschauertelefon. Diese Initiative trägt dazu bei, dass sich die
Teilnehmer nicht nur als Zuschauer fühlen, sondern auch aktiv
in die Gemeinschaft integriert sind.

Der historische Rahmen

Die Wahl der St.-Sixti-Kirche als Veranstaltungsort trägt zur
kulturellen Tiefe des Gottesdienstes bei. Das mittelalterliche
Glasfenster ist nicht nur ein kunstvoll gestaltetes Element des
Gebäudes, sondern auch ein Symbol für die Beständigkeit des
Glaubens über Jahrhunderte hinweg. Die thematische
Verbindung zwischen der Kunst und der Glaubensbotschaft
zeigt, wie eng Tradition und zeitgenössische Spiritualität
verwoben sind.

Weitere Informationen

Für alle, die mehr über den Gottesdienst, die St.-Sixti-Kirche und
die musikalischen Darbietungen erfahren möchten, stehen
Informationen unter zu.hna.de/sixti zur Verfügung. Diese
Angebotsvielfalt zeigt, wie sich die Kirche als Ort des Glaubens
und der Gemeinschaft zeitgemäß weiterentwickelt.
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Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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